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Da ist sie wieder, die
INtr'O"!

Diesmal erscheinl die l.{r. ll8 712ü02.

Die Vorbereitung auf die ncue Fußball-
saison ist !n vollem 6ange. Neue Spieler
haben sich angemeldel, Urgewächse der
Sport*eunde haben sich snders orien-
tiert.

Was die kommende Saiso* tnler Neu-
Trainer Norbe* Sühling bringen wird,
muss rnan abwarlen. Die ,$F-INF0"
wird weiterhin arn Ball bleiben.

reue ,,SF- wieder ihrem Sport nacl,gehen kön-
nen.
Viel SpaB bei der Lektlire der Ver'
einszeitschrift.

Dir Xedaktion

Übrigens: Soltte jemand einr4al
keine rrSF-INtr'Oil zur verabredeten
Z.eit erhalten haben, bitte umgehand
melden!
Tel.:02861/4764

{ft} Wieder einmal waren die Sporrfreunde Gasl in der Borkener Fartnerstadt
Wbitstable in England. Die freien Tage um Fronleichnarn nutzten insgesamt 18

Sportlerinnen und Sportler, urn der Borkener partnerstadt einsn Besuch abzustatten.
Und dass die Sportfreunde dort einen guten Ruf genießeq betonte der Vorsitzende,
der Twinning-Association (Partnerschaftskomitee) Whitstable, Roger Annable, derl
während eines gemeinsämen Abends in seinen Grußworten feststellte, dass die
Trimmer der Sportfreunde als erste Borkener Gruppe in Whitstable zu Besuch wa-
ren. Umrahrnt war das gemeinsame Zusammensein von einem Elfmeterschießen im
Garaen des Gastgebers, bei dem die Arwesenden Oäste jeweils einem Land der
Teilnehmer der Fußballwekmeisterschaff zugelost wurden und dicse im K0-System
den $ieger ermittelten.
Das ?rogramrn, d*s die Spo*freuade in England weilerhin erwartete und ma$geb-
lich vcn $iogbefi llohru* zusamm€ngestellt wurdg bot *.a. einen viel&iltigen Ein-
blick in die Srafscha& von Ke*t. So besuchten sie das Churchill-Ilouse in Chart-
well ebenso wie die prächrigen Gärten und das Castle in Pcnthurst, beides um diese
]ahreszeit besonders attralrtiv. Interessant war auch ein Besuch im Atelier eines

Whitstabler Kilnstlerehepaares. Hier hatten die Rerisanden bei Crac'kern und Wein
Gelegenheir sich mir den Künstlern zu ujnterhalten und sich die fubeit und die In-
tentionen, mit denen sie ihre Bilder anfertigten, erklären zu lassen. Natürlich durfte
ein Besuch in London nicht fehlen. Gerade um die Zeit der Foierlichkeiten zum 50.

Thronjubiläurn der Queen war Hnglands Hautstadt besonders sc.höfl herausgeputfi.
Alle Teilnehrßer kehrkn voller schöner Eindnicke aus Bngland zunick und dani<ten

besonders dem Leiter der Fahrt, Siegbert Eohnus.

Bei den Tennisspielerinner: und Ten-
nisspielern ging er richtig n"rnd. Die An-
lage wurde emeuerl und eingeweiht,
Meisterschaftsspiel fanden statt und auch
sonst zeigte die Ablsilrng, dass sie zu
einer Einheit zusammenwächst.
Die Trimmer Borkens Partnerstndt

Whitstable und keh*en voller schöner
Eindnicke zurück.

Viele unserer Mitglieder befinden sich
derzeit im wohl verdienten tlrlaub und
tanken frische KräSe für anslehende

Alltagsaufgaben. Wir hcffeq dass sie
sich in den Ferien gut orholen und voll
Freude wieder zuruckkehren.

Wir wünschen allen kranken Mitglie-
dern eine baldige üenesung und hoifen,
dass sie möglichst schnell

Hrsg.: Sportireunde Bnrken e-Y.
ll.edakrio*:

Fnedhelrn Triphaus
Karl Janssen
Harald Sohcd*utu-l:c

Robert W$denhoven
Arrschri&:
Sport&eunde Borken e.V.
Postfach i729
d630? Borke*

F*${ail: tdphaus@lr tr,najl,cq.{n

Nächster Redaktionsschluss:
15. August 2002
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Druck: Druckersi l*ge Cmbll

Vielen Dank
$agen wir allen Inserenten
und ho{fen, dass ünsere Mit-
glieder sie bei ihren Kauf-
entscheidungen berücksich-

eR.

Von eincr erlebnisreichen Fahrt kehrten die $portfreunde nach Bork*n zurück



Der neue
Opel Corsa.

O Aktive Kopfstützen
vorn

. ABS

O Full Size Front- und
Seitenai rbags

O Pedal Release System

o Geschwindigkeits-
abhängige

Servolenkung

O DSA-Fahrwerk

Zum Beispiel mit dem 1.2 16Y ECOTEC-
Motor mit 55 k\f (75 PS)

'Wir freuen unr, Ihrren Ihf
persönliches Angebot

zu erstellen, und würden Sie gerne

zur Probefahrt begrüßen.

Ihr .freundlicher Opel-Händler

Schlattmann
Opel Vertragshändler

Landwehr 55 . 46325 Borken
Te|.0286112709 + 3950

Heute:

Jürgen Berndt
Seit Mitte März haben die Sportfie*n-
de einen neugn l. Vorsitzenden. Es ist
Jürgen Berndt.

Vielen Spo*freunden hat sich Jürgen Berndt in seiner Amtszeit schon bekannt
gemacht, denn Benihrungsängste kennt der 63-Jätu"ige nicht. In Ebers*
bachl$achsen geboren, kam Iurgen Eerndt schon bald mit dem Sport in Benih-
rung. ,,Ich war für Fußball zu schlecht", nennt er launig den Grund, weshalb er in
Seifhennersdcrf der dortigen Boxstaffel beitrat. Seine Startkärte weist ais erslen
Kampf irn Jahre 1954 einen Start in Zittau aul Er startete im Weltergervicht und
war dort ebenso erlblgreich wie später im Halbmittelgewicht. Auch nach seinem
Umzug nach Bocholt boxte er dort im ASV Einigkeit Bocholt und war sechs Jah-

re lang Vorsitzender dieses Vereins.
Schließlich verschlug es Jürgen Bernclt 1973 aus beruflichen 6ründen, als er die
Generaiagentur einer Versicherung übernahm, nach Eorken. Hier war er im Jalre
l9?7 Mitbegninder des Tennisclubs TC 77. Zunächst bekleid*te er das Amt des

Geschäftsführer$, später des Vorsitzenden bis zur Fr"rsion mit den Sportfreunden.
Zu diesen hatte er ein besonderes Verhältnis, denn im Jahre l9B5 schon trat er

der Radsporlabteilung der Sportfreunde bei.

,,Meine Entscheidung, den Vorsilz bei den Sportfreunden nach der Fusion mit
dem TC 77 zu übernshmen, musste ich zunächst mit meiner Frau überlegen, denn

sie musste mich freistellen", zeigte Jürgen Berndt vor der Wahl im März Famili-
ensinn. Sein Ziel fiir den Verein ist es, diesen ntch außen hin so zu repräsentie-
reil wie es ihm zusteht. ,,Er ist der Sportverein Nummer I in Borken", ist Jürgen

Berndt vor der Qualität der Spo*{ieunde übereeugt. är ist der Meinung, dass die
gute Arbeit auf vielen sportlichen Fbenen viel zu wenig nach aulSen drinE. Dabei

verkennt er nicht, tlass es noch Schwachstellen gibt. Diese will er erkennen und
mit den ,,guten Leuten, die mir rur $eite stehen", abbauen.

Sehr interessiert ist Jürgen Berndt auch an der sportlichen Betätigung der Jugend.

Dabei hat er gtolSen Respelt vor der Leistung der Ubungsleiterinnen uncl

Übungsleiter und erfieut sich am Engagement der Hltem. ,,Da steht mehr als Be-
zahlung dahinter", weiß Jürgen Berndt, ,,Das ist ldealismus in reinster Form."
Hof&n wir, dass Jürgen Berndt fi.ir die Umsetzung seiner ldeen immer hilfreiche
H?inde der Unterstr.itzung findet und viel Freude bei der Führung unseres Vereins

,rGIück äuf!'{
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Alt gegen Jung, eine Neuauflage nach bewährtem Muster

(ft) Es war wieder einmal der Versuch
der Oldies unter den Alten Herren, es den
jungen Burschen unter den Alten Henen
nt zeigen. Doch was vor zwei Jaken
noch gelang - im letaen Jahr mussten die
Oldies schon die Segcl streichen * war
wieder einmal ein untauglicher Versuch.
Auch in diesem Jahr hatten sie mit 3;4
das Nachsehen.
Es geht um das allseits beliebte Fußball-
spiel beider AH-Teams gegen einander.
Die einen sind über 40, teils auch schon
über 50 Jahre alt. Die anderen haben so-
eben mal die 32-Jahre-Grenze über-
schritten.
Dabei gab es in diesem Jahr eine neue

Konstellation, denn aufgrund beruflicher
Verpflichtungen und körperlicher Beein-
trächtigungen standen aufjeder Seite nur
neun Spieler zur Verfi.igung. Die Oldies
konnten nicht genügend Spieler stellen,
so mussten die Jungen mit aushelfen. Die
Mannschaften wurden zwangsläufig ge-
mischt, sodass auch die Bezeichnung Nt
gegen Jung nicht ganz passte"

Als umsichtiger Schiedsrichter fungierte
Gen*di Darscbt, der schon schnell zeig-
te, dass er sich nichts vormachen lassen

wollte.
Überragender Spieler auf dem Feld war
Ludwig Pöpping, der bei den Oldies im
Tor stand und so manchen geftihrlichen

Ball entschärfte. So brachte er zum
Beispiel in der ersten Flalbzeit Torsten
Robering, der völlig frei vor ihm auf-
tauchte und schon vorher angedeutet
hatte, dass er ein Tor machen wolle,
schier zur Verzweiflung, als er dessen
Ball mit dem Fuß abwehrte. Auch in
der rweiten Halbzeit war er gegen Jörg
Elsbeck absolut auf Zack und rettete in
kürzester Zeit zwei Mal gegen ihn.
Die Jungen gingen schneli in Führung
und spätestens nach dem 2:0 Mitte der
ersten Halbzeit schien es so, als sei

das Spiel bereits gelaufen. Doch sie
hatten die Rechnung ohne den Wirt
gemacht.
Denn kurz nach dem Anschlusstreffer
fiel durch einen Volleyschuss von
Heinz Steinmnnn $ogar der Aus-
gleich.
In der zweilen Halbzeit brachte Burk-
hsrd Deelmann die Oldies mit einem
direh verwandelten Freistoß - nach

einem Foul an Thomas Fenning, der
einmal mehr nur durch eine unsaubere
Attacke an seiner Schnelligkeit gehin-
dert werden konnte - mit 3:2 in Füh-
rung.
Danach aber erlahmten die Kräfte, so-

dass die Jungen durch Tore der Ge-
brüder Robering noch das Blatt
wenden konnten.

((

((

SCHöNER SCHENKEN

OI\4I

Wir beraten Sie gern!

Uerlobung, Hochzeit, Jubiläen

Bei uns finden Sie

das besondere Geschenk

Wir gestalten lür Sie:

Hochzeits- u. Vellobungstische

DOMINO Präsente .46325 Borken'Walienstr, 6 .s 02861/64888
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(ft) Nicht viel zu bestellen hatte unsere AH-Mannschaft beim diesjährigen
Pfingstturnier des TuS Borken. Sang- und klanglos schieden die Kicker un-r ilren
Obmann Surkhard Deelmann leider schon anch der Vcrnrnde aus.

Gegen Gescher gab es noch ein hoffnungsvolles 0:0-Unentschieden. Obwohl
große Chance!] zum Sieg vorhanden waren, mussten die Sportlreunde in ein Re-
mis einwilligen, Im Spiel gegen BVH Dorsten war dann schon Endstalion. Hier
gingen die Oldies schnell durch Dirk Osterhoff mit l:0 in Führung Doch prak-
tisch im Gegenzug fiel der Ausgleich- Dabei machte Jörg Elsbeck unliebsame
Bekannlschaft mit seinern Gegenspieler, als er mit diesem in einem lairen Zwei-
kampf den Kürzeren zog.
Viele der Zuschauer dachten :chon an einen Rippenbruch, doch erwies ,,Xlsts"
Missgeschick als nicht ganz so schrverwiegend, wenn auch äußerst schmerzha{1.

A1s nun auch noch der alte Recke aus dern Verkehr gezogen *urde, lief gar nichts
mehr zusammen und die anschließende Niederlage war vorprogrammierr. ,,Wir
haben ja schon einmal den Pokal g€wonnen, da ist das Ausscheiden nicht ganz sri

schlimm", verwies Gerd Robers auf füihere Erfolge. Vielleicht wird's ja im
nächsten Jahr wieder besser.

ilGusrTrrinG
htrorbert Sühlin g verpfl ichtet

(ft) Irn Lokalsport der Borkener Zeitung hieß es im April sinngemäß in der lJber-
schrift zur Abteilungsversarnmlung Fußball: ,,SF Borken slellt Weichen".
Nachdem sich der neue Vorstand der Fußballer etabliert hatte, stellt€ er Überle-
gungen für die kornmende Fußbailsaison an.

Kernstück dieser tlberiegungen war die Verpflichtung eines neuen Trainers. Der
ehemalige Coach der Sport*eunde, Dirk Osterhoff. wechselt von der Trainer-
bank in das Management der Abteilung.
Die Valranz des Trainerpostens wurde nach kurzer Suche mit Norbert Sühling
gefi.illt.
Ab der kommenden Saison ist der gut bekannte Übungsleiter fur die i. Mann-
scha& der Sportlreude zuständig. (lrlä}:eres in der nächsten Ausgabe.)

Barken,,,,'än', dqi' klei nen' Ki rche



(OR) Den 30. Mai (Fronleichnam) wollten Teile der Montagstrimmer, die nicht
mit Siegbert llohaus und dem Trainer (Friedhelm T.) 'gen England unt€rwegs
waren, nicht ganzlich ungenutzt verstreichen lassen.

Kurzfristigst wurde die häusliche Vollverpflegung in Lunchpakete umbestellt,
unser "Reklor" Christof S. orderte BM Jollen und nach nur ca. einer Stunde Stau
und zwei Stunden Fahrt trafen zwei Bootsbesatzungen um Punkt 10.00 Uhr im
Land der Fußball-WM-Nichtteilnehmer in Oud Loosdrecht ein.

Die Bootsübergabe gestaltete sich nahezu problemlos ^ Da entweder alle Nieder-
länder noch im Stau steckten oder arbeiten mussten, waren wir die einzigen Seg-

ler, die sich bei bestem Segelwind ein Boot leihen wollten. Nachdem der Verlei*
her noch schnell zwei Sitzhilfen aufgeschraubt hatte, die mitgebrachten Getränke
und Notrationen verstaut und der Mast zu Fall gebracht war, konnte das erste

Hindernis, der Straßentunnel in Oud l-oosdrecht, mit käftigen Paddelschlägen
überwunden werden.

Beim Segelsetzen konnte Karl Janssen dann arn Oberdeck feststellen, dass Pik
und Klau und auch die Segel ganz anders als auf einem U-Boot hochzuziehen

sind.
Dann aber ging's unter Vollzeug mit schäumender Bugwelle in die lnselwelt von
Loosdrecht. Ohne größere navigatorische Probleme (Land und Inseln sind ja im-
mer in Sicht- und Rufireile), wurde nach einer guten Segelsrunde das Ufer einer

Insel erreicht und die verlorengegangenen Kalorien bei einem very laten Fnih-
stück wieder ersetzt. Die fblgenden Stunden verbrachten die Boote mit den ver-
schiedensten Manövern, die bei Karl und Cristof deutliche Wasserspuren auf den

Beinkl eidern hi nterl ießen.

Mit dem mittlerweile beim Wenden und Halsen und auch beim Beidrehen per-

fekten Thomas Blicker erreichten beide Boote gerneinsam den aus den Vodahren
gut bekannten Kiosk und die dazugehörige Außenterrasse. Das kunstvolle Vertäu-
en der Boote nutzte jedoch nichts, da ein Baggerschiff uns noch vor der ersten

Bestellung dans zwang, die Boote wieder flott zu machen. Ksrl übte noch schnell

eine neue Rolle als liegender Festhalter ein und schon ging's mit Sausewind in
den Nachmittag.

Fortsetzung S. 23

Ihr Energiedienstleister
,:;:iiill'

Wir versorgen Sie mit Strom, Erdgas
Trinkwasser.

Sicher und zuverlässig 24 Stunden'tä
Ihre Anforderungen sind unser
Maßstab!

Info Telefoh:

Heidener Str.32 46325 Borken
lntemet : www. stadtwerke-borken. de
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B. München, Schalke 04,

B. Dortmurrd und der
Heimuorteil der Provi nzial.
Die Bundesliga zeigt es immer wieder: in entscheiden-
den Spielen ist das Publikum der 12. Mann. Nicht
zuletzt ihren Zuschauern verdankt so mancl'le Fußball-
mannschaft wertvolle Punkte.

Einen Heimvorteil besonderer Art garantiert Ihnen die
Provinzial: den persönlichen Service unserer Geschäfts-
scellen vor Orr. VZenn wir Sie beraten, haben Sie immer
ein Heimspiel. Wir sind jederzeit fur Sie da * zägig,
unkompli ziert und mit individuellen Lö sungen.

Aber nicht nur i.m Service sind wir Titeianwärter. Bei
Tests spielen wirJahr fiirJahr
in der Spitzengruppe -
mit starken Feldvorteilen
d.urch günstige Beiträge.

Überzeugen Sie sich selber
von den Tirelambitionen
der Provinzial.

Unsere Geschäftsscelle ist
in Ihrer Nähe.

Erudn Plasbotnann
Wilbrcke 10, 4ti325 Borksn
a 02861/35 15 u.41 58
Fil 0 28 6'1 /6 29 62

tmmer dd, immet, nah. PnovlNzlAl
Die Versicherung der t Sparkassen

{ft) Unter dem Motto 
"Ah 

in di* illitXe( am Freltag, '10 Algu*t 2002
startet in Borken zum 1,. Mal eine Veranstaltung, die der Kreissportbund Barken in
Zusammenarbeit mit dern Stadtsportverband Borken und Sorkener Vereinen, {auch
die Spo*freunde Borken haben sich angeschlossen) durchführl, Eingebettet in diese

Veranstaltung ist der

l. Fünf-Türmo-Cup im street-soccer ln 6orkon. City.
Äuf dem Marktplatz in Borken werden dasu vier Spielfelder auftebaut {10 x 15

Meter). !s spiolen jeweils 3 gegen 3 Spieler ohne Torhüter" Ein Schiedsrichter
fehlt. Jede Mannsehaft darf zwei Auswechseispieler/ Spielerinnen stellen. Die
Spieldauer belrä61 pro $piel 10 Minuten.
Naürlich können auch gemischte Mannscha&en Jungen und Madchen) gemeldet

werden

Flr das Turnier stehen firnf Gruppen zur Verfugung
Cruppe 1: bis 9 Jahre

ünrppe 2: lS * 12lahre
Oruppe 3: 13 * 14 Jahre

Gruppe 4: 15 * 16 Jahre

Cruppe4:ab lTJahre
Wenn sicb aus unserem Yerein Mannschaffen melden, so bittet Jugendleit*r Jöry
Rsmbcw darurn, dass diese einheitlich mit SF-Trikots I Trainingsänzügen au&reten

mögen, um auch nach nußen hin die Beziehung zu den Sportfrgg{:n deurlich zu

machen. (Im Übrigen müssen in den Mannschaften nichl nur SF-Mitglieder sein)

Die siegreichen Mannscha&en erhalten einen Preis.

Meldungen zu dem strset-soccer*Turnier können bis atm 0S.0ü,02 entweder bei

Jörg Rambow (Tel.: 02t0tl${070 oder 6?008rt} odsr an den
Kreisrportbund Eorksn (Tel,: 028ü'tl 98058-gg erfblgen

Auch das Rahmenprogramm kann sich sehen lassen. So biefet es furieden sportli-

chen Geschmack etwas.

€in Höhepunkt ist sicherlieh auch der Rekordversuch ,,Meiste Xula-Hoop'
Sportler", um in das Guinness-Buch der Rekorde aufgenommen m werdsr' Den

bisherigen Rekord hilt Giltersioh-Anwedde, wo 3 i0 Sportierinnen und Sportler zu-

$ammen kamen, um gleichzeitig Hila-Hoop-Reifen urn die Hüfte keisen zu lassen.

F*rlsetzulg S' 23
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Hochleistungsreifen
lTraßgeschneidert

Wählen Sie den Reifen, der zu lhrem Auto
und zu lhrem Fahrstil paßt. Denn

lndividualisten dürten anspruchsvoll sern.

rf,rclrELllt

ryACOB
NORDRING 45-49 . 46325 BORKEN . TEL. 0 28 61 / 6 20 1 8

Vomil Tlcmmns

(

(HW) Die neue Tennisabteilung startete mit 3 Senioren -Mannschaften in die Ten-
nissaison.

Dnmen 40
Herren 40 (s. Bericht an anderer Stelle)
Eerren 50

Die Damen 40 sicherte sich mit 2 Siegen und sehr knappen Niederlagen (2X 4:5 )
den Klassenerhalt in der Bezirksklasse.
Mit ein wenig Gltick wäre sogar der Außtieg in die Bezirksliga möglich gewesen.

Die Ilerren 50 verbuchten 3 Siege und 2 Niederlagen .

Die beiden Niederlagen waren mit 4;5 denkbar knapp. Auch wäre der Aufstieg
mÖglich gewesen.
Die Jugendlichen haben die Saison gerade erst begonnen.
Die Spielergebnisse liegen noch nicht vor.

Die Entwicklung der Jugendabteilung ist erfreulich.
Mit der guten Trainingsarbeit von Erikn Honerboom und Rnlf Buchner wird die
Entwicklung so weiter gehen.

Wichtiger Termin : 29.9.2002 25 Jahre Tennis 77

Tennis und Spaß für alle Sportfreunde

Immer für die Tennisabteilung zur Stelte Ileinz Wettels (1.) und l{einz Göllner

1514



Adressenänderung

Meine Anschrift hat sich geöndert:

Name: Vorname:

bisherige Anschrift:

(Straße. PLZ. Ortl

Neue Anschrift:

(StraJ3e, PLZ, Ort) Senden an: Sportfreunde Borken, Postfach 1729, 46307

Borken

Vomn Temmils
Mannschaft ist eine Xinheit

(

{TB) Äuf eine crfolgreiche Saison kann die nel formierte Mannscha* Herren 40

der TA 7? SF Borken zunickschauen. Von Beginn an zeichnete sich das von 3ru-
no Xcggenkamp bereute Team durch mannschaftliche Geschlossenheit aus.So

wurde gegen ?A BW Stadtlohn sowie DJK TA Billerbeck mit 5:4 gewonneo;

gegen TA Adler Buldern und den TV Lembeck verlor rnan unglücklich mit 4:5;
das letzte Spiel geg*n den TC Havixbeck, dem wtirdigen Meister dierer Spielrun-

de, verlor die Mannschaft mit 2:7, wobei absr verletzungsbedingt ein Einzel sowie

ein Doppel abgeschenkt werden musste.

Besonders im Spiel gegen $tadtlohn p'urde deutlich, dnss die Fusion nicht nur auf
einern Stijck Papior statlge&rnden haltg socden das Team gewillt wa:., als solches

aufnrtreten. Als man nach den Einzeln schon äst aussichtslos mit 2:4 zurticklag,
tauchte Rslf von dem Berg* arrf, der gerade aus dsm Urlaub zurückgekomrnen

war, um seinem Team moralische Llnterstülatng zukommen zu lassen. Immer
wieder sprach er den Spielarn eu und gab ihnen scwohl ?ipps als auch $icherheit.

Die ganze ?mppe war anwss€nd, als lYer*er Vahlenkamp und lleiner Eüb-
ma*n den entscheide*den P$d{t zsrn 5:4 &ir die $port{iannde machen"

äine schmerzliche Erfahrung musste in diesem Jahr Ulrich Stegem*nn vcn TA
Adler Buldern rnachen, der zu Beginn rechl arglos in die Partie gegen l{einz
Cöllner ging.
Zu diesem Zeitpunkt ahnte sr nämlich och nicht, dass er drei Stunden und 50

Minuton später den Platz mit 5".7,"1:5 und 6:7 als Verlierer verlassen würde. Er sah

sich anschließend auch nicht mehr in der Lage, ein Doppel zu spielen, was Ileinz
dagegen mit Freude uld Einsalz noch spieltg allerdings ,,nur" zweiSätze. Aus gut

unterrichteten Kreisen haben wir er&hren, dass sich der Sportkamerad Stege-

manü äm n4shslen Tag noch immer nicht imstande sah an einer Familien&ier
aeilz*nehnen. Aue! beim abendlichen Zusamrnensein konnte man relbigen Spie'
ler dabei becbachten, wie er beim Wo* ,,Einstand" jedes Mal verschämt Galle
sp*ckte.

Für dis TA SF Borken waren in diesem Jair arn tsall: Ulrich
ßeekmann, Thoma* Sennirg, Michael Funken H*inz Göllnert
äeiner Xülsmann, Sruno Roggexkamp, Xalf Thiel' Werner
Vahlenknmp" Rolf von dem Beree, Robert Wedershoven.

DRUCKEREI LAGE GMBH
Ein- und mehrfarbige Drucksachen

46325 Borken . Tel. 0286112486 . Fax 02861165278

DFTUCKFORM
DTP-Satz Belichtungen Montagen
46325 Borken . Telefon: 02861/66444 -

GMBH
- Nyloprint-Klischees

Telefax: 02861/66445
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n6Of'flOus c$ik
ahauser str. 108
02861/605099

mühlenstr. 53
02861 167648

hl.-geist-str. 20
02861/5535

,)\^af..rr^är -*YY',vrrrit lryryV*ryry$äJJalr!Ärrvrrwrr$${:{5'.t$Y;r)',rd:i:rttYTt

), Der neue t ußballvorstand I

,ä*vwtii^a*rJ\ly.ir:^irr:Ai:lir:l t:ry;:,:i*^rri

(v.1.) Chrirtian Büscher, Christian tsldrick, Jörg trlsbeck, Marco Roden-
busch

Saisoneröffnung

3x
...immer einen blick voraus...

www. haarhaus-opti k. de

, # a'
) '-- 'ä' 't'd&rgIüränwiina'taüaasil

Gut bcsucbt wrr die 'fennisanlage zur S*isoneröffnung
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,,Hur" ein Fenster oder

eine Tür ztl streichen?

Wie erledigen auch kleinste
Aufträge. Schnell und zuverlässig'

Rufen Sie uns gleich an.

A A Alexander Mels iun'
/ V \ Maler- und Lackiermeister

| /\ \ Restaurator im MalerhandwerkI L\ \
Ll \-J 46szsgorken - Nünningswes 2o

Telefon 02861/62282
Fax02861/66318

Raumgestaltung' Fassadengestaltung' Betonsanierung
Vergoldung' Gerüstbau' Anstrich' Tapezierung

(
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WwmssWw
Saisonstart im Mai war ein grcßes äreiguis

{ft) Der Fnihjakspurz war beendet, auf war allen Anwesenden ins Gesicht
der Anlage der Tennisabteilung 77. geschrieben.

(
Dernentspreohend proper präsentia'ren
sich die Courts an der Parkstraße. Viele
Hände hatten zugepackt, um das Gelände
wieder in Schuss zu bringe*. Dabei war
das in diesem Jahr sehr aufwändig und
dementsprechond arbeitsintensiv, wie
Ilerbcrt Hengstermann berichtete. Da
musst€ der rote Belag abgeschoben wer-
de& die Linien vsrschwanden zunächst
ebenfalls. Neuer Split musste auQetra-
gen und die Linien neu gezogen werden.

,,Wir haben einige, die den Pythagoras'
satz keme*. )aher war das mil dex
rechkn lVinkeln kein Prablem", erklärte
Plaüwart Jürg*n Berndt.
,,Nach getaner Ärbeit ist gut ruh'n",
heißt es in einem dsutschen Sprichwort.
Aber von Ruhe konnle keine Rede sein.

Denn kaum waren die $pielfelder herge-
richtet, lud die Abteilung ru einem Er-
öffnungsturnier ein.
Und diese Einladung stieß nicht auf
taube Oluen. Denn am Samstag, dem
27 . Apnl" hatten sich vielo Tennisfieun-
de eingefrrnden - das Wetter wailte so
gar nicht mitspielen, typisches April-
wetler - sm das &acket ru sehwingen.
Alle Plätze waren gut belegl, sodass

Sportwart Xeinr Gölluer seine heile
Freude ha$e. ,,Da sieht maq dass uns

die Verschmelzung sehr gut getan hat.

So rnasht der Sport auch richtig Spaß",
resümierte er. Und in der Tät: Die

Der Kaffee du*ete und der leckere
Kuchen lud ein zurn Vorweilen. Dass

es an dem notwendigen Flüssigen nicht
mangelte, da$lr sorgte tolf von dem
Berge hinter der ?heke.
Während sonst das T*nnis mehr ein
Individualsport ist, zeigte sich bei
diesem Turnier, dass sich viele auch
zur Abteilung bekennen und mit ein-
ander in Kontak treten, um eben nicht
nur für sich allein und gegen einen
einzelnen Cegner Tennis ru spiele4
sondern sich auch ei!'tmal miteinander
unterhalten möchten.
Diesen Weg möchle Ileinz lVettels
mit seiaer Abteilung auch weiter ge-
hen. ,,Es liegt mir viel daran'*, bekräf-
tigle der Abteilungsleiter, ,,da$s wir
hier auf der Anlage einsn Ort finden,
an dem wir uns lreffen und zeigen,
dass wir ein intensives Sportleben
ftiken. Das soll nicht nur auf dem
Platz sein, snndern auch außerhalb der
Linien, bei einer Tasse Kaffee oder
anderen gepfleglen Gstränken."
Und wie es aussieht, isa er mit seinem
Wuasche und seinsn Vor$ellungen auf
dem richtigen lVeg" Bleibt zu hoffen,
dass auch diejenigen, die den ersten
Treffen eher abwartend gegenüber

standen Mut fassen, sich der allgernei-
nen positiven Bewegung anzuschlie-
ßen.

(



Unsere Werke erfüllen alle
erforderlichen Präzisions-
und Zuverlässigkeits-
kriterien der Chronometer-
Nornen.
Und deshalb ist BREITLING
der anerkannte Ausrüster
der Luftfahrt.

ODNAWRAatffidtik-
Chroflogt'aph- Die seit 1952
pon Piloten beaorzugte
Inshamentenuhr mit ihrem
berähmter kreisförmigen
Rechenschieba'.

www.breitling.com

22

ber soll geraten

23

, Ins Boot
tl ti:

I statt auf die t
ii

Insel
iaryl :-Jirila:ri^a::$i;v27i^rv$:t Yiy^ty\ l\!

(

,,OKI" chne Fehl und Tadel
(ft) Das nennt man vorbildlich ,,OKI"
Martin Wessing, dem Betreuer der l.
Mannschaft, ist es gelungen, in der ge-
samten Saison ohne Strafen beim Aus-
füllen des Spielberichtes auszukommen.

Ein Blick in die
Amtlichen Mittei-
lungen des Fußball-
und Leichtathletik-
verbandes Westfa-
len reicht urn fest-
zustellen, wie oft
Geldstrafen ver-
hängt werden, weil

die Spielberichte nicht ordnungsgemäß
ausgefüllt werden. Dazu gehören z.B.

das Unterstreichen des Spielführers" das

Auffi.ihren des Linienrichters usw-
Es wäre schön, wenn OKIs Voöild
Schule machen würde.

Ab in die Mitte (Fortsetzung)
Die Ziele, die mit dieser Groß-
Veranstaltung erreicht rverden sollen,
sind nicht nur im Sport zu suchen.

So sollen eine wirksame Belebung und
Attraktivitätssteigerung der Innenstadt
eneicht,
ein unverwechselbares Erscheinungsbild
der Stadt Borken gestärkt und die Men-
schen zur ldentifizierung mit ihrer Stadt
motiviert werden
Schließlich soll aufgezeigt werden, wie
durch Veranstaltungen dieser Art die
städtischen Zentren nachhaltig gestaltet
werden können.

Fortsetzung
Das "trockenere" Boot mit Thomas
und Otto rnachte noch einen Abstecher
in den lokalen Verkaufsyachthafen
(Motorboote schon ab 200 000 - I
Mio Euro und hoher) fanden dort aber

auf die Schnelle nichts genau Passen-

des.

Gegen 17.00 ging's mit der A,bendbri-
se wieder zurück zum Straßentunnel
und zur Bootsnickgabe. Keine Schä-

den und keine geftihrliche Situation,
der Verleiher strahlte und gab sogar
die Kaution ruruck.
Die Ankündigung von Christof auf
niederländisch: "Wir kommen in vier
Wochen wieder, es hat uns gefallen",
versland der Verleiher nicht sofort, da
die Sprachkenntni$se in seiner Hei-
matsprache dazu nicht ganz ausreich-
ten.

Bauernregel

lm Juli muss vor
Hitze bratenn

was im $eptem-



Fahrschule Mayland
I m Kinocente r, 46325 Borken,

Telefon (02861) 4251

Nicht verzagen
Mayland fragen
Mayland lehrt
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wie man Auto fährt ! Ein besonderes Brlebnis: Stockbrotb:rcken yor dem ZeXt
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Dass die Jungs eine h,fannscha& sind, beweisen sie nicht nur beim Fußballspielen,
sondern auch beim Zelten. Um richtig Spaß zu haben" rnuss man nioht immer in
den größten und spektakulärsten F'reizeitpark fahren. Diese Erfahrung machte die
F3 Jugend als sie sich zum Saisonabschlusszelten traf. Mil einigen engagierten
Helfern waren die Zelte im Nu aufgebaut. Würstchen von Papa auf einem Grillrost
gegillt" kann man öfter haben. Selb* ist der Fußballer, denn die Wurrt wird heute
arn St,:ck gegrillt. Jetzl können alle den Bräunungsgrad selber bestirnmen. Hinen
Teller braucht man nicht, denn die \Vurst vom Stock gegessen schmeckl am Al-
lerbesten. War der Hunger gestillt, ging es wieder ab auf den Platz. Die letrten
kickten noch mit Taschenlampe im Darnkeln und konnten kein Ende finden. Nach
den:r tollen Tag konnten auch die heftigen Gewitter in Die Zelte blieben zwar nicht
alle trocken, doch geschlalen haben alle gut. Am nächsten Morgen w&ren die
Mütter mit dem Fnihslrick zur Stelle. Frische Br'ötchen Kaffee, Tee, Wurst.....
alle; rvar vorhanden. Die Nationalelf hatte scheinbar ebenfalls gut gefü)hstückt,
denn der Einzug ins Viertelfinale kcnnte von alnen bejubelt werden. Kann ein
Saisonabschfuss schöner sein? Ob es den Kindern oder den Vätern besser gefallen
hat, lässt sictr nicht feststsllen. Um es herauszufinden muss die Aktion wiederholt
werden.

Liebe Fans, denkt daran. aus F3 wird nächsle Saison Fl. Sonsu soll es wie in der
vsrgangenen Saison weiter gehen. Danke an die vlelen Helfer die uns in der gan-
zen Saison unterstützt haben

Schöne Ferien [uer Knobi

ugen



Sport- und Freizeit-Center Borken Der Sternenhimmel

Sportfreunde F 3

- Sthasti.Ln(

Wer sagt, das weibliche Fans nur bei den Profis zu finden sind? Kommt doch mal zur F3 dann werdet ihr sehen

die Mädels lassen sich hier schon eine Menge einfallen. Vielleicht sind es ja auch die Stars von Morgen.

Wäre es nicht toll, wenn es z,B. im Kicker heißen würde" Vor etn paar Jahren hat er noch bei SF Borken
gespieit" Bis dahin ist es noch ein selr weiter Weg, aber Träume kann min ja haben.

Ke rrin

LoLris

Vithooshan



.%Z*"2 E. Niggemann
Die Nr. { europaweitl

Schachkaufhaus
auf ) 4OO MByte

online-shop

L.l1

*

Industriestr. 10, 46359 Heiden bei BorkenAlllestf.

Demem ilm meuem Ouffiü
(ft) Im neuen Outfit mit dem Logo Www.rneinestadt.de zeiglen sich unsere Da-
menmannschaft im Mai
Firmeninhaber Manfred Stegger, gebtirtiger Borkener, war mit seiner Faru An-
nette anwesend um den Damen das neue Trikot zu überreichen. Diese freuten sich
natürlich sehr daniber und gewannen im anschließenden Meisterschaftsspiel gegen
FC Oeding II rnit 4:0.

Trikotübergabe: (v. l.). I. Cluse, Trainer Pilz, Mg Stegger A. Stegger, D. Am-
merschuber

Gern stellten sich die l)amen mit dem Vorstand dem Fotogr*fen
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{KK) Am 2?. April trafen sich die Minis um 12.00 Uhr zu einem genreinsamen
Ausflug nach Köln. Ziel war das Müngersdor"fer Stadion.
Do* spielte der 1. FC Köln gegen den SC Freiburg um den Klassenerhalt (Endsrand
2:0). Unsere Jungen und Mädchen waren sehr aufu.eregt. Die Stimmung im Bus war
prächtig, ffir Essen und Trinke n war reichlich gesorgt. l{e rmann-Josef Uebbing
spielte mit den Kindem ein Hiitche*spie I und I'iarbert Urbansky hatte ein kleines
Quiz vorbereitet.
Für einen äuro konnte jeder einen Tipp über den Ausgang des Spieles abgeben uncl
auf der Rüekfahrl beka* der richtige Tipp den gesamten Jackpot ausbezahlt. Die
Minis waren begeislert und feue:1en e illig den FC Köln ar:. Die Rückreise verlief
etwas ruhiger als die Hinlbhrt anr Morgen, aber es war ein lolles Lriebnis.
llic.Ereebnisse der l1'[ini l- Mannschaft

SP Borken - VfL Rarnsdorf
SF Borken - Adler Weseke
SF Borken - TUS Borken
Sf Bnrken - Westialia üemen
SF Borken - SuS Hochmoor
SF Borken - ?uS Velen
SF Borksn - VfL Ramsdorl
SF Borken - Acl]er Weseke
SF ßorken - TuS Borken
SF Borken - TUS Velen

3:3
6:0
t-z
1:4

3:3
9:l
8:1

7:A

1 l:4
l2: l

Außerdem gewann die Mini I-Mannschaft noch drei Turrriere in lrolge. Die
Mannschaft hofft die letzten Saisoltspiele noch ebenso erlolgreich zu bestreiten r:nd
unter den ersten drei ihrer GrLrppe dis Saison zu beenden.

Die Mini 2- Mannschaft (Trainerin Karin Knop) hat hingegen ihre Saison bereils
beendel und wurde ungesrhlagen ersler. In ihrer ersten Spielzeit hat die Mannschaft
gezeigl, dass sie viel SpalS und Freude am Fußballspielen hat.

Diq &,{sg.bnisse im Einzelnen:

JSG HülstenlMaria Veen2 * SF Borken 2 1:8

Torschützen für SF Borkjq: RaphaelNiehoff (8),
SF Borken 2 - FC Rhade 2
Gegner nicht erschienen

30

ausgefalle n

Auf großer Fahrtr Unsere Minis

31

t-llser Minis-(Fortsetzung) 
|

Westfalia Reken 2 - SF Bnrken 2 l:13
Torschjit?eq.fiir.SF Borken: Daniel Schlageck {2), Mat1ia} Roltstegge {l), Raphael
NiehofT(6), Sebastian Knop (l), Vinz-ent Schnidt (2), Julia Figura (1)
SF Borken 2 - fi,intrachl Lrle /iJ

"{grschützen für SF Borkrn: R, Niehoff (4), D. Schlageck (2), V. schmidt (l)
Si'llorken 2 - Haxfekler SY 8:3

lorschützen fiil SF Borken: R. Niehoff i6). D. Schlageck (l), V. Schmidt {l)
TUS Velen 2 - SIr Bnrken 2 l:9
Jorschützcn für SF Borken! Julia Figura (l), R. Niehoff {6), D^ Schlageck (1), V.
S*hnidt ( i)
SF Eorken 2 - JSG Hülsten/Maria Veen 2 9:2
TorSg}ülzen für SF Borken; R. NiehofT{6). D. Schlageck (2), M. Rottstegge (1)
FC Rhade 2 * SF Borken 2 0:8
Tcrsehützen für SF ßorken: R. Niehoff {5), D. Scllageck (3),
SF ßorken 2 * Wcstfalia Reken2 l0:0
I'Stschürzejl_fiul!l' R!_ü!n: Raphael Niehoif (7). Darriel Schlageck ( l), Rcne Brands

( t), Jan-l'{endric Buss ( l)
Eintracht [rlc * SF Borken 2

T'orsehützen für SF Borkenr li.ll.liehoff (6), D. Schlageck (3), V. Schmidt (1)
Sf. Eorken 2 - TUS Velen 2 12:0
Torsehülzen für SF Eorkenl Raphael Nishoff(6), Daniel Schlageck (4), Rene

Ilrands (l), Jan-Hendric Buss (l)
llorfetder SV * SF Borken 2 2:9
Torsehützen für 5F Sorken: R. Brands {2), R. Niehoff(6), Danie} Schiageck (l)

Zur Mannschail gehOren außerdem: Torhüter Daniel Sieverding, Cerrit Stockhoft
Pcter Siemens Paul Ziclert.

l0:3

.{r \',4r.1 ,,r!: .. {'-d. ,..: },
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Jubiläum
(f0 Am 14, Juni &ierte die Europäi-
sche Akademie des Sports ihr t0-
jähriges Bestehen.

Ludger Triphnus - seit Gnindung der
Sportfreunde Borken Vereinsmitglied -
zeichnete vor 10 Jahren mit verantwort-
lich fi.ir die Grtindung der Akademie.
Mittlerweile gehören viele europäische
Nationen der Akademie an.

Herzlichen Glückwunsch und weiter-
hin gutes Gelingen!

()

Auch in diesem Jalu stehen noch einige
Termine für alle Mitglieder der AH-
Abteilung an:

Freitag, 19.07.02
Alpenllndischer Abend

Ort wird noch bekannt gegeberq

u.a. auf dem Programm:
Candle-Light-Dinner
Hüttenmusik aus der alpenländischen
Szene, Titelkampf im fumdrticken
Abfahrt mit dem Fahrrad 18.30 Uhr ab
Vereinslokal
Startgebühr: 20 €
Organisatoren: Deutscher Verband ftir
Extrem-Feste und alpenländisches Kul-
turgut sowie Alte-Herren der Sportfreun-
de Borken

Samstag, 03.08.02
Floßfahrt nur für erfahrene

Seeleute
Leinen los ab 13.00 Uhr ab einem noch
unbestimmten Hafen

Samst*g, 12.10.02
Radtour in den herbstlichen

Wald
Stammtisch an jedem L Freitag im Mo-
nat im Vereinslokal

Der Vorstand würde sich tiber eine rege
Beteiligungen zu den Events sehr freuen.

Das Radfahren für das Sport-
abzeichen frndet statt am letäen
Freitag yor Sommerferienende
(30.08.02)
Treffpunkt ist der Parkplatz am ,,Dö-
ringbach", Marbecker Straße
Zeit: 19.00 Uhr

Pättkesfahrt ftir alle Trimmer isr
voraussichtlich anr 07.09.02
Treffpunkt und Abfahrtszeit werden
noch rechtzeitig bekannt gegeben.

Internes Fußballturnier
Trimmer am Dienstag 31,12.02
Zeit: i4.00 uk bis 16,00 uhr
Ort: Dreifachhalle Borken

32 33
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,POßT IN KURZT
zusammensestellt v.q4, f'ried[e.hn Trinhaus

,,1Ä1,* wir imrner schon gesagi haben: Er ist in Australien", kommenlierte

Franz Schulze Schwering die Reise seines Trimmkollegen Klemens Ylnswin-

l:i:::i:i.t;I:ilHt; -"* *******'* **n**,r'.*,rr{rt***,r* *,r,t*ä*a*,!* rrrrr* **

,,.$o irt das oft bei unserer Damsnrlannschaft: Wir haben so viele Chancen und

machen kaum ?ors", bedauerte Augurt Ebbing die rnangelnde Torausbeute un-

:T:3fl f l:ir:::ln"i.q:*nlll.3:;11fl ;1ür:i.xf:I.T*Tyill;..

",lAf"nn wir einen Knipser im Strafraum gehabt bänen, hätten wir narcher Sieg

n"3::::*:l.fr.lä3."i:1T:*:f :"*:JlJ.::l::......,,*******!,r,****

,,lch fatre natürlich mit dem Fahrrad zurn Spiel nach Wescke", ging 2. Vorsit-
zender Clemens Kreyerhoff beim Auswärtsspiei der l. Mannschat mit gulem

:r*l:i:iy*11"::::il**::i::"lm?ix:.x::1"*.111i..
,,$chud", dass wir in diesern Jahr nicht zum Eishockeyspiel gekommen sind",
bedauerte Berthold Skownsch, dass das beliebte Vergnügen dsr AH-Mannschaft

n:i-*Tni:i:::?:t::.T::l'****n******!r,t,o,.i,6*n,r*,r,r***,|,****,rnr*ii***

",lch habe noch bis eben im Bett gelegen", berichtete ein starkerkälteter AH-

lr:-i::3.'.:1*3.gr.xi::mxx':::*::l':f ::.:"i.13.11*ü*,1ri*

,,.lch habe gedacht, ich habe den Spielbericht von einem Handballspiel vor mir",
zeigte sich FußballJugendleiter Bernd Arira überrascht und gleichzeitig erfreut

:*:f :".i?;';.*:3;XT::ry:.1T.1;':.*::f :K':l:l::;***,!,,.ia*,r.*.*

,,1f,, werdea in diesem Jak wohl mehr Sportabzeichen machen als im teteten",

äußerte sich Übungsleiter Udo Oppermann optimistisch über den Leistungsstand

:?:::.t:."ffJ|ff"r{!ii*r*r*.,r*****r*:ri***r*'r****'r*.*r!rtr**r,t*rr****r*



,PORT IN KURZE
zus*muengestellt von Friedhelm Triphaus.

Ziemticxsauer war Jugendtrainer Dieter rmmel über die Abwerbungsversuche

benachbarter Vereine bei seinen D2-Jugendllichen. Das ist eine Sauerei, be-
schwerte er sich, Wir ziehen die Kinder sorgf?iltig heran, und wenn sie dann gut
t.T*I*:::t:::$:X:b.T;l************r.rr*!r*****,t**r.*,r***r*iif,f,r,*,rr

,,1f,, verstehen uns alle sehr gut'., brachte Mechthild Reining die Stimmung in
(:lt:l,,Tm*1*1 i:* * * * * * 

" 
* * * * * * rt * * * * r * * r, *,r * * * * * * * * r * * r( !i * /r rr * * rr,r

,,,"Lovely", war das von Hans-Josef Langela am meisten benutzte Wort wtikend
der Sportfreundefahrt nach England.
i(**ttll**Jr*rJt*rl*****rtrt****rl***rr*'tr*****tr*****t/r*trr**r!*****r!**t***rttr*

,,lch sitr" auch dem Vorstand bei", interpretie*e die Beisitzerin irn Breistensport-
Abteiiungsvorstand, Maria Pöpping, ihre Rolle in der Führungsriege und schloss
damit an die Vorstellung ihres Beisitzerkollegen Gerd Tücking an,
,ri*rl!t********'t*lr**{r*****{rt!tt*'rt*rti**rt***!t**trt****r.****t**rtrrtrt*rtrttr

,,Jrro hatte ich doch fast ganz vergessen das Spiel meiner Jungs anzuschreiben",

erinnerte sich Trainer Karl-Ileinz Bauer an das Anschreiben eines wichtigen

:n"i:l'*'ff .'.":i".litrl*::i:"**:1.*.*::l:lTlltllT.:1'.1?1....

,, I ch habe richtig Spaß an den Spielen der Kleinen", begründete Gudrun Rshl-
m*nn ihre Anwesenheit bei einem Fußballspiel, an dem auch ihre beiden Enkel-
kinder teilnahmen. (
:lT:g:llt:-**,r*'*******,|********itr*'r,t******r*r!'r******r**i,rrr***rr{r*

,,J*ro müssen wir nur anseher; dass wir die zwei Anhänger von Duisburg nach

Borken bekommen", stand Jugendleiter Jörg Rambow vor einer schwierigen
Aufgabe im Vorfeld des street-soccer-Turniers.

BssSf,R lllFoR t{tlERT sf,lNs
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expert

BORKENER
FERNSEHDIEI'IST
TV . Video . HiFi . Radio' CAR-H|F| . Antennenbäu

E. Dietze - K. Severing GmbH Meisterbetrieb
Nordring 120 ' 46325 BorkenMestf.
Telefon 02861 /6 5077 . Telefax 02861 /63618
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